
Es ist Nacht, eine Nacht in einem schnellen Zug, gefüllt mit einer Revue, der langsam die Puste ausgeht. 
Ich sammle die gehörten Kommentare ein, sie sind für eine gewisse Zeit wichtig. Vielleicht leuchteten 
die Augen der Zuhörer bei diesem und jenem, so ähnlich hat man auch einmal empfunden, geträumt. 
Oder man zeigte sich verwundert über Dinge, die überraschend auftauchten und mit denen man plötzlich
einverstanden ist. Draußen wird der Himmel rot, kleine Städte, flaches Land und schließlich Geräusche, 
als krähe ein erkälteter Hahn. Ich teile meine Worte gern. Doch darf ich mein Eigentum verraten, frage 
ich mich manchmal und habe das Gefühl, das Eigene dürfte ich gar nicht so von mir wegreden. 

zum jahreswechsel 2011|12 grüßen christa estenfeld & hj.kropp
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